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So wird jede

Wir brauchen Innovationen in den Fahr-
zeugen des Nahverkehrs, um künftig noch 
mehr Fahrgäste für den SPNV begeistern zu 
können! Mit ihren beiden Ideenzügen hat 
DB Regio eindrücklich gezeigt, dass es mög-
lich ist, auf die jeweiligen Bedürfnisse zuge-
schnittene innovative Innenraumkonzepte 
anzubieten. So kann der Ideenzug City mit 
flexiblen Sitzlandschaften je nach Tageszeit 
auf die unterschiedlichen Anforderungen 
der Fahrgäste reagieren – und bietet gleich-
zeitig mit einem variablen Beleuchtungs-
konzept eine stets angenehme Atmosphäre. 
Gleichzeitig wird 
durch intelligente 
Anzeigen auch der 
Informationsbe-
darf der Fahrgäste 
umfassend abge-
deckt. Anders als 
der IdeenzugCity 
ist der Ideenzug 
Südostbayernbahn 
bereits aus der 
Konzeptphase he-
rausgewachsen. 
Mit seinen zehn 
unterschiedlichen Bereichen, die ab dem 
Fahrplanwechsel in Teilen auch im Fahr-
gastbetrieb getestet werden, wird jede 
Fahrt zur Reise – denn die Zeit vergeht wie 
im Flug, wenn die Fahrgäste wählen können 
zwischen Bürokabine, Stammtisch-, Kom-
fort- oder Relax-Bereich, ergänzt durch mo-
dernste Fahrgastinformation. So kann Rei-
sen im Nahverkehr der Zukunft aussehen.

Beide Ideenzüge haben die Jury des BSN 
voll und ganz überzeugt, weswegen der ers-
te Preis bei der erstmaligen Verleihung des 
Innovationspreises SchienenNah des BSN 
einstimmig an beide Projekte zu gleichen 
Teilen gegangen ist. Ich hoffe sehr, dass 
mit diesen beiden Konzepten sowohl bei 
den Aufgabenträgern als auch bei den Fahr-
zeugherstellern neue Impulse gesetzt wur-
den und möglichst viele Ideen in künftigen 
Fahrzeuggenerationen umgesetzt werden.

Frank Zerban,  
Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands 
SchienenNahverkehr (BSN)

„Ich hoffe sehr, 
dass möglichst 

viele Ideen in 
künftigen  
Fahrzeug­

generationen 
umgesetzt  

werden.“

Fahrt zur Reise


